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Geld und Geist II

Die FrauOhneHerz ist für diese und die nächste Nummer
finanziell gesichert - wir danken an dieser Stelle nochmals
herzlich allen Spenderinnen - und trägt daher ihr bekanntes

Gesicht, gedruckt von der Genopress.
Die Frauen der Genopress waren von unserem letzten

GcldundGeist schockiert, genauer vom Satz «Werden wir
die Genopress wegen eines um die Hälfte billigeren Männer-
betriebes verlassen?». Dies impliziere, die Genopress sei

teuer - teurer als andere Druckereibetriebe - und schrecke
damit allfällige Kundinnen zum Vornherein ab. So haben wir
es natürlich ganz und gar nicht gemeint, darum hier das

Ganze etwas ausführlicher: Unter dem Druck unserer Fi-
nanzl age haben wir Vergleichsofferten eingeholt und festge-
stellt, dass alle sich in gleichem Rahmen bewegen, mal etwas
teurer, mal ein bisschen günstiger als die Genopress. Die
Ausnahme dabei bildete allerdings eben besagter Betrieb,
der um die Hälfte billiger offerierte.

Sollten wir also tatsächlich den Eindruck erweckt haben,
die Genopress sei teuer, so wollen wir hier ausdrücklich
klarstellen: sie ist es NICHT.

Die Redaction

Titelbild und Illustrationen

sind alle dem Buch «Die Frau als Hausärztin» entnommen.
Dieses «ärztl. Nachschiagcbuch für die Frau, von Dr. Anna
Fischer-Dückclmann, in Zürich promoviert» erschien erst-
mais im Jahre 1901 und erreichte gut zehn Jahre später
bereits die «Million-Jubiläums-Ausgabe» und wurde in
dreizehn Sprachen übersetzt. Dass es sich zu seiner Zeit um
ein medizinisch fortschrittliches und für die Sache der Frau
engagiertes Werk handelt, lässt sich daran erkennen, dass die
Autorin in ihrem ersten Vorwort die Vorwürfe zu entkräften
sucht, sie lehre zuviel «Selbsthilfe» und sie zeige in den
Bildcm zuviel Nacktheit.

Im Teil «Heilkunde» widmet die Autorin eine ganze
Seite der Homosexualität, deren Beschreibung ihr nicht so
sachlich gelungen ist wie diejenige der Wandemiere, doch
taucht darin immerhin die These vom angeborenen Defekt
auf - damals die liberale wissenschaftliche Ansicht.

Die ausgewählten Illustrationen haben die Bewegung
gemeinsam und stehen in einem assoziativen Zusammen-
hang mit dem Thema Feminismus dieser Nummer.
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